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Wie ihr seht bin ich gedanklich weit weg von OL, Karten, Terminen sprich
Redaktionsschluss. Die Zeit ist mir buchstäblich davongerannt. Um so mehr ein
Dank an alle, dass die Beiträge so prompt geliefert wurden.

Wer freut sich nicht über die weisse Pracht die uns wenn auch nur für kurze Zeit
im Seeland heimsucht. Ja grün sind die Wälder im Moment nicht mehr. Aber es
warten doch einige Anlässe auf uns, deshalb muss das Heft nun ab in den Druck.

Reserviert euch das Datum für die HV und somit vorgängig den Grümpel- OL.
Aber auch ein interressantes Wintertrainingsprogramm findet ihr auf der letzten
Seite.
Gedanklich weit zurück liegt der grosse Anlass in Magglingen. Ihr könnt aber
nochmals ein wenig Rückschau halten in den Berichten.

Nun wünsche ich allen erholsame Tage und hoffe dass der eine oder andere auch
ein wenig in die Winterpause treten kann. Einen guten Start ins neue Jahr
wünscht euch Vreni Schärer und das Redaktionsteam.

E-Mailadresse der BISE- News: news.biel.seeland@o-l.ch

p, i m,.....c, g, f ¾ Takt..., Hoppla,
das Infoblatt Auftritt an DV für die
Kinder nicht vergessen,......NMM:
Wie spaltet man Weisslicht in seine
Spektralfarben?......Wo sind die
Noten für dein Konzert?....Apéro an
Weihnachten?, ja kann ich brigen
une orange, un?...une?..un
caramel?... Antragsformular
bestellen nicht vergessen,....hast du
ans BISE- News gedacht?.......
   Ach du grüne neune....
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Liebe Mitglieder der ol.biel.seeland

Ich freue mich, Euch zur Vereinsversammlung einladen zu dürfen. Wir treffen uns wie letztes
Jahr im Saal der Feuerwehr der Stadt Biel. Bitte beachtet die Unterlagen für die Sitzung in
dieser Nummer des Vereinshefts. Anträge der Mitglieder sind bis spätestens 10 Tage vor der
Versammlung schriftlich an den Vorstand zu richten.
Vor der Versammlung findet im Frienisberg gleichzeitig mit der Wintermeisterschaft der
traditionelle Grümpel-OL  statt. Dominic Langenegger wartet zweifellos mit zahlreichen
Überraschungen auf (Details siehe in dieser bise-news-Nummer).
Nach der Versammlung geniessen wir gemeinsam ein Fondue . Kinder, die kein Fondue
mögen, dürfen sich Waffeln  backen. Und natürlich: Desserts fürs Buffet  sind willkommen!

Anzahl Personen für Fondue resp. Waffeln spätestens  bis Dienstag, 20. Januar 2009 an
Peter Schärer melden (032 392 47 79; peter@bbschaer er.ch).

Der Vorstand freut sich auf zahlreiches Erscheinen!

Eva Martin, Präsidentin ol.biel.seeland
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Datum: Samstag, 24. Januar 2009
Ort: Saal der Feuerwehr der Stadt Biel, Werkhofstrasse 8 (bitte Kongresshaus-

Parkplatz benützen)
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr

Traktanden

1. Begrüssung, Präsenzliste, Entschuldigungen, Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der Vereinsversammlung vom 26. 1. 2008 (veröffentlicht in bise-news Nr.5)
3. Mutationen
4. Jahresberichte (veröffentlicht in bise-news Nr. 8)
5. Anträge

- des Vorstandes: - Statutenänderung zu Vereinsaustritt (siehe Beilage)
- der Mitglieder

6. Kassa- und Revisorenbericht
7. Budget und Mitgliederbeiträge
8. Wahl des Vorstandes
9. Wahl der Rechnungsrevisoren
10. Jahresprogramm 2009; Ausblick 2010-2012
11. Verschiedenes
12. Rangverkündigung der Vereinsmeisterschaft
13. Rangverkündigung des Grümpel-OL

Beilagen: - Unterlagen für Statutenänderung
- Lageplan für Versammlungslokal
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Beilagen zur Vereinsversammlung
1) Traktandum 5: Statutenänderung zum Vereinsaustri tt

Art. 8 Austritt
Bisherige Formulierung:
Der Austritt kann jederzeit durch schriftliche Mitteilung an den Vorstand erfolgen. Die
Mitgliedschaft erlischt bei Nichtbezahlung des Mitgliederbeitrages nach erfolgter Mahnung.

Beantragte Formulierung:
Der Austritt kann jederzeit auf Ende des Vereinsjahrs durch schriftliche Mitteilung an den
Vorstand erfolgen. Die Mitgliedschaft erlischt bei Nichtbezahlung des Mitgliederbeitrages nach
erfolgter Mahnung.

Begründung:

Der Verein entrichtet für jedes Mitglied an den Schweizerischen Verband (Swiss Orienteering,
SOLV) und den Kantonalverband (BOLV) einen Jahresbeitrag. Dieser wird Anfang Jahr
basierend auf der Mitgliederliste zu Jahresbeginn in Rechnung gestellt.

Nach der jetzigen Formulierung kann ein Mitglied den Verein im laufenden Vereinsjahr
verlassen, ohne den Mitgliederbeitrag bezahlt zu haben – dies, obwohl der Verein für das
Mitglied bereits die Gebühren an SOLV und BOLV entrichtet hat. Mit der neuen Formulierung ist
der Austritt erst auf Jahreswechsel möglich.

2) Lageplan: Saal der Feuerwehr, Werkhofstrasse 8
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Knietiefe Sümpfe und baumloser Fjäll in Schweden, 50 Kinder in Solo-thurn,
Holzschlag in Magglingen, einen Festsaal dekorieren und 370 Personen ein
gediegenes Abendessen bieten und vieles mehr – die Erlebnisse und
Herausforderungen im vergangenen Vereinsjahr waren zahlreich. Ein so reich
befrachtetes Programm ist nur möglich dank dem unermüdlichen Einsatz von
unzähligen Helferinnen und Helfern, die sich immer wieder in den Dienst des
Vereins stellen. Ich möchte Euch allen vorab für euren grossen Einsatz danken.

Das Vereinsjahr begann mit dem traditionellen Trainings-5-Tägeler, im Mai folgte
der Lysser OL, im September der Schüler OL-Tag des Amts Erlach und der Bieler
Schüler OL-Tag. Den Höhepunkt bildete zum Saisonabschluss die Organisation
des OL-Weekends in Magglingen anlässlich des Jubiläums zum 50-jährigen
Bestehen des Berner OL-Verbandes BOLV. Unser Verein hatte es übernommen,
den Schlusslauf der Berner Nachwuchsmeisterschaft zu organisieren, während
die OLG Oberwil am Sonntag für den Berner Mannschafts-OL verantwortlich war.
Dazwischen genossen rund 370 Läuferinnen und Läufer ein unterhalt-sames
Abendprogramm, wesentlich mitgestaltet von unserem Verein. Dieser
Dreifachanlass erforderte einiges an Koordination und Flexibilität sowie die
Bereitschaft, Aufgaben zu übernehmen, die nicht zu den „Standardarbeiten“ bei
einer OL-Organisation gehören. Wir dürfen zusammen mit der OLG Oberwil und
dem BOLV-Vorstand auf ein äusserst gelungenes Wochenende zurück blicken
und der Dank gebührt allen, die sich hier ins Zeug gelegt haben.

Natürlich wurde auch die Geselligkeit gepflegt. Wie es sich gehört, immer
verbunden mit mehr oder weniger grossen Anstrengungen. Die Krone gehört
diesbezüglich sicher der unerschrockenen Truppe, die im Frühling am 24-
Stunden-OL im Forst unsere Farben vertrat. Im Sommer bot sich dann in
Schweden die Gelegenheit, neben Trainings und Wettkämpfen ausgiebig Karten
zu spielen, aktiv und passiv dem Fuss-ballsport zu frönen und sich von den
Vereinskameradinnen und –kameraden kulinarisch verwöhnen zu lassen. Und
schliesslich wagte sich eine kleine aber feine Gruppe in die Freiburger Voralpen
anlässlich des Vereinsweekends am Bettag.

Auch im 2008 nahm die Nachwuchsarbeit mit dem sCOOL@school-Projekt,
Schulsportkursen, sCOOL-Etappen und Vereinstrainings einen grossen Stellenwert bei
den Vereinsaktivitäten ein. Den Höhepunkt eines intensiven Jahres stellte zweifellos das
sCOOL@school-Camp in Solo-thurn dar. Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer,
die den Kindern eine unvergessliche OL-Woche ermöglichten. Ihre Feuertaufe bei der
Lagerleitung erlebten Ingrid Kurz und Nicolas Langenegger, welche vorher den J+S-
Leiterkurs erfolgreich absolviert hatten.
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An nationalen Einzelmeisterschaften errangen unsere Mitglieder nicht weniger als
25 Diplomplätze und sieben Podestplätze an den Mann-schaftsanlässen.
Besonders in Szene setzten sich die jüngsten und die älteren Semester – Simona
Aebersold (D10) und Martin Hutzli (H75) dürfen wir zu je zwei Meistertiteln
gratulieren. Weitere Spitzenplätze gingen an die H12-Läufer Gabriel-Michael
Mathys und Lukas Rieder mit je einem sechsten Platz an der Mitteldistanz-SM
resp. Sprint-SM. Ver-stärkt durch Joana Wälti (!) liefen die zwei auf den
Bronzeplatz an der TOM. Dieses Resultat wurde noch übertroffen durch unsere
drei Youngsters Lara-Jessica Mathys, Jael Wälti und Aline Andres, welche bei
den D10 zuoberst auf dem Treppchen standen.
Dem ist aber noch nicht genug: 37 unserer Läuferinnen und Läufer sind auf der
Rangliste der Berner Nachwuchsmeisterschaft zu finden. Dieses Jahr kamen vor
allem die Jahrgänge 1996 und –98 7um Zug: Mit Joana Wälti (D12), Simona
Abersold (D10), Julian Rieder, Silvan Ullmann, Nils Eyer (alle H10) sowie Gabriel-
Michael Mathys und Lukas Rieder (H12) belegen unsere Jüngsten mehr als die
Hälfte der Podestplätze ihrer Kategorien.
Brigitta Mathys gehört seit 2008 dem Nationalen Nachwuchskader an; im
Regionalkader (15 – 20 Jährige) sind zur Zeit keine ol.biel.seeländer vertreten –
wir dürfen aber sicher mit Spannung in die Zukunft blicken.

Mit dem Stichwort „Zukunft“ sei an dieser Stelle bereits ein Blick nach vorn gewagt.
Bereits in die Wege geleitet wurde eine weitere Auflage der sCOOL@school-Teilnahme
für die Saison 2009. Ab dem Jahr 2010 wird sich mit der Senioren-WM in Neuenburg,
der Organisation eines natio-nalen Anlasses und der WM in Lausanne der Fokus für
drei Jahre auf die nationale und internationale Bühne verschieben. Dafür wurden im
vergangenen Vereinsjahr bereits erste Weichen gestellt.

Evilard, 05. 12. 2008 Eva Martin



- 6 -

Impressionen vom Magglinger Weekend: 50-Jahre-BOLV-Fest

Die Apero-Truppe im Schlussspurt Das Gemüseland als essbare Landschaft

Es werde Licht ... Auch Oleg schmeckts!
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1. Rang  ol.biel.seeland  /  2. Rang ol.biel.seeland  /  3. Rang ol.biel.seeland

So hat ist in diesem Jahr öfters an den Orientierungsläufen im In- und Ausland
getönt.

Die zahlreichen Lauf- und Kartentrainings haben die Kids in hervorragende
Resultate um-gesetzt. Für uns Leiterinnen und Leiter ist es toll, wenn wir mit einer
begeisterungsfähigen Gruppe arbeiten können. Neben den Trainings und
Wettkämpfen ist für uns ein guter Teamgeist sehr wichtig. Vor allem die
Weekends und die Lager werden von den Kids sehr geschätzt, wo wir auch noch
viel Zeit für Spiel und Spass haben. Dieses Jahr haben wir neben dem OL auch
Zeit für einige Jassrunden, Tichuspiele, Minigolfturniere und Kletterpartien
gefunden. Ein vielseitiges Training zählt sich aus!

Allen Kids möchte ich zu ihren tollen Leistungen gratulieren und mich bei meinem
treuen Helferteam mit Claude, Claudia, Dominik, Heidi, Ingrid, Nicolas, Myriam,
Uschi und Brigitta und Joel von der OLG Oberwil ganz herzlich bedanken. Ich
freue mich jetzt schon auf unsere Abenteuer im Tessin und in der Innerschweiz im
2009!                      Ursula Spycher

Valiant Cup

D10 1. Simona Aebersold
5. Lara Matthys

D12 1. Joana Wälti
D14 6. Eileen Martin

7. Kerstin Ullmann
D18 6. Ingrid Kurz
H10 1. Julian Rieder

2. Silvan Ullmann
3. Nils Eyer

H12 1. Gabriel Mathys
3. Lukas Rieder

H14 9. Jannik Zwahlen
H16 9. Fabian Zwahlen

Farmer OL-Trophy
1. Rang

D 10 Simona Aebersold

Mitglied des Nationalen
Juniorinnenkader

Brigitta Mathys

Berner
OL-Nachwuchscup

1. Rang
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Fragen an unseren Nachwuchs zur OL-Saison 2008

1. Warum machst Du OL?

Myriam: Weil ich mich gerne bewege und einfach nur joggen mir zu
langweilig ist.

Rahel: Jo…no gueti Frog… I mues u saga mir gfauts ir Natur.. im Waud ,
teils idä Bärgä., d`Sunnä u ab u zue o dr Rägä u haut eifach im
Waud umhär irrä u chli Pöschtä suechä… momou ds het Style!!

Fabian: Weil es mir Spass macht und weil es in der Natur ist.
Aline: Meine Schulkollegin machte Ol. Dann sagte sie es mache ihr sehr viel Spass, und

fragte mich ob ich auch in den Kurs kommen will.

2. Was gefällt dir am OL am meisten?

Ingrid: Dass man auch noch Kopfarbeit leisten muss und nicht
einfach nur drauf losrennen kann. Ausserdem bin ich gerne
in der Natur und man kommt durch die Wettkämpfe etwas in
der Schweiz herum.

Sibyl: Dass ich im Wald bin…das Kartenlesen…das Posten suchen/finden =)   Eigentlich
alles

Svenja: Das es abwechslungsreich ist
Joana: Auf dem hoffentlich schnellsten Weg die Posten zu finden.

3. Was war im vergangenen OL-Jahr Deine schönste Erfahrung?

Jannik: Das ich manchmal die Älteren geschlagen habe.
Kerstin: Im vergangenen OL-Jahr natürlich die TOM mit Sandrine Müller und Anika Näf,

der sCOOL-Cup mit Patrizia Rösch, aber auch der BM-OL mit Fest, das sCOOL-
Camp.

Aline: Das Lara, Jael und ich Schweizermeisterinnen (TOM) geworden sind.
Judith: Das OL-Lager in Solothurn
Silvan: Mein 1. Rang am Schlusslauf der Berner

Nachwuchsmeisterschaft.
Joana: Das Wochenende in Magglingen. Das Abschlussfest und

das gemeinsame laufen, spielen und schlafen war super
toll.

Welche OL-Formen machst Du gerne?

Judith: Foto-OL mit der Karte und dem "Bätsch".
Svenja: Am liebsten sehr abwechslungsreiche Arten, z.B normal, Sugus-OL, Foto-OL
Myriam: Am liebsten habe ich es, wenn man nicht alleine rennen muss, sondern in 2-er

oder 3-er Gruppen.
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Welche OL-Formen machst Du weniger gerne?

Jannik: Fensterli und Sternen- OL.
Kerstin: Staffel, Wettkämpfe im Training,
Dominik: Stern OL und OL mit den Stempelkarten.

Hast du eine tolle Idee für den nächsten Nachwuchs-/ Schulsportausflug?

Ingrid: Vielleicht könnte man ja mal zusammen Skifahren gehen, jetzt wo der Winter
kommt...

Julian: Tennis spielen gehen.
Rahel: Mir si mau mit der Schueu gho Rodlä im Nöiäburgischä..äs isch aber ni änormali

Rodubahn. Mä isch uf Schinä..das wär no luschtig
Dominik: In den Seilpark Balmberg.

Welche Anregungen/Wünsche hast Du an uns als Leiterteam?

Fabian: Damit wir viel trainieren und es lustig haben.
Sibyl: Ich finde das Leiterteam super, ihr gebt euch alle immer soo

Mühe…
Silvan: Weniger streng sein. Wenn ich nicht mehr mag, möchte ich

kürzere Strecken laufen.
Julian: Mehr in andere Wälder gehen.
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An der Kärteler-Tagung Mitte November wurden diverse Themen vorgestellt,
von denen ich euch zwei nicht vorenthalten möchte. Das erste ist GPS. Ich habe
den Eindruck, dass sich die Orientierungs-Fähigkeit einiger Menschen stark
zurück entwickelt hat – ohne ihren digitalen Navigations-Gehilfen sind sie
verloren. Satelliten-gestützte Positionierungs-Systeme (wie GPS u.a.) können
auch als Hilfs-Mittel für die Aufnahme von OL-Karten eingesetzt werden. In vielen
Ländern ist das schon seit einiger Zeit üblich und vor allem in Verbindung mit
entsprechend robuster Ausrüstung auch im Wald effizient einsetzbar. Die Karte
wird direkt im Feld/Wald auf einem tragbaren Tablet-Computer gezeichnet. In der
Schweiz kann man das auch tun, nur sind hier die Grundlagen (Vermessungs-
Pläne, Orthofotos, digitale Höhen-Modelle) gut und die Hänge relativ steil, so dass
der sinnvolle Einsatz eines solchen Systems stark von der Topographie des zu
kartierenden Perimeters abhängt.

Das zweite Thema rotiert noch weiter draussen im All um die Erde: Fern-
Erkundungs-Satelliten wie Landsat oder Spot fangen die elektromagnetische
Strahlung der Erd-Oberfläche auf. Die empfangene Strahlung wird dann so
transformiert, dass man die Beschaffenheit der Erd-Oberfläche erkennen kann.
Die Frage lautet also: kann man aus diesen Daten auch Vegetations-Karten
generieren, die als weiteres Hilfsmittel für das Erstellen von OL-Karten dienen
können ? Die Antwort gab Christoph Hohl in seiner Matur-Arbeit: Nein. Zu klein ist
die Auflösung der kommerziell erhältlichen Bilder, zu wenig Strahlungs-Kanäle
werden von den Satelliten aufgefangen. Zudem liegt der Zeit-Punkt der
Aufnahmen nur selten im Frühling, wo das lichte Blätter-Dach noch die Strahlung
der Boden-Vegetation durchlässt.

Laufende Karten-Projekte haben wir deren drei, mal abgesehen von den
sCOOL-Karten. Das längholz hat Christian Aebersold in den letzten Jahren schon
vollständig umgegraben – oder werden das die Tunnelbauer erst noch tun ? – und
für den Nacht-OL im Oktober 2009 wird er noch mal eine Runde drehen. Das
oberholz werden wir für 2010 auch neu auflegen. Dann ist da noch unser
Vorhaben in Les Prés-d’Orvin. Im sCOOL-Bereich sollten einige Karten in Lyss
und jene von Biel-Battenberg und Sutz-Lattrigen überarbeitet werden. Neu wird in
Aarberg die Chräjeninsel auf einer sCOOL-Karte abgebildet werden, nachdem die
Schüler 2003 bereits selbst eine Karte gezeichnet hatten.
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Im zweiten Jahr ol.biel.seeland sind die Mittwoch-Kartentrainings noch immer
nicht sehr gefragt. Der Teilnehmerdurchschnitt pro Training hat sich auf 6,2
Personen eingependelt.
Nach Absprache im Vorstand, werden wir uns überlegen, ob wir eine andere
Trainingsform anbieten werden oder vielleicht auch einfach die Anzahl Trainings
reduzieren werden. Dies wird sich auf die mittlere und längere Bahn auswirken;
das Nachwuchstrainingsangebot wird aufrechterhalten. Ich werde voraussichtlich
an der Vereinsversammlung nähere Angaben dazu machen.
Es sei hier erwähnt, dass die spärliche Beteiligung nicht nur bei den Mittwoch-
trainings, sondern grundsätzlich bei allen Trainingsangeboten des Vereins
festzustellen ist. Was sind wohl die Gründe?
An dieser Stelle bedanke ich mich noch einmal herzlich, bei allen HelferInnen und
wünsche allen einen guten Rutsch ins neue Jahr und stets gute Gesundheit.

Claude

Übersicht der Trainingsbeteiligung an den Mittwochs trainings 2008
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Bei besten Bedingungen konnten wir am 25. Oktober in Magglingen einen
wunderbaren OL anbieten.

Marlise und ich möchten uns bei allen beteiligten Helferinnen und Helfern ganz
herzlich für die grosse Hilfe und Unterstützung bedanken.
Für eine Laufleitung ist es sehr entlastend, das grosse Engagement und
Fachwissen der Vereinsmitglieder zu spüren. Seit der Zusammenführung der
beiden OL-Gruppen Biel und Seeland gibt es allerdings immer mindestens zwei
Spezialisten für die verschiedenen Aufgaben (Start, Anmeldung, Ziel, ...) und als
weniger erfahrene Laufleiter kann es leicht geschehen, dass jemand nicht
berücksichtigt werden konnte in seinem Amt.

Ein ganz besonderer Dank geht an Eva Martin als Präsidentin des Vereins und als
Kontaktperson zum BASPO, an Chruge Wüthrich und Renate Widmer als
Bahnleger-Team, an Peter Schärer für seine finanztechnische Arbeit und Ursi
Spycher für die tollen Kinder-OL Angebote.

Für die Zusammenarbeit im Zusammenhang mit dem BOLV-
Jubiläumswochenende danken wir Eva Martin, Margrit Widmer, Markus Schluep
und Verena Graf sowie dem BASPO mit Hermann Hofstetter und seinen Leuten.

Die Laufleitung ist ein Amt, welches man in der Regel nicht so häufig und
regelmässig übernimmt wie andere Aufgaben bei der Organisation eines OL. Die
Routine fehlt, bestimmte Abläufe und Kenntnisse müssen jedes Jahr wieder neu
gelernt und erfahren werden. Gern sind wir bereit unser neuerworbenes Wissen
weiterzugeben.

Niklaus Graber und Marlise Baumgartner

,�"�%��(�*+,�"�%��(�*+,�"�%��(�*+,�"�%��(�*+

Der diesjährige Grümpel-OL, findet am Samstag dem 24. Januar 2009 zusammen
mit dem Wintermeisterschafts-OL statt. Gestartet wird zwischen 13.00 und 15.00
Uhr beim Waldhaus Wahlendorf West (590'700/206'150). Der genaue Modus wird
am Lauftag bekanntgegeben. Jeder der ein kleines Päckli (ca. 5.--) mitbringt, darf
bei der Rangverkündigung auch wieder eines mitnehmen.

Nach dem OL treffen wir uns um 17.00 Uhr bei der Feuerwehr in Biel zur VV wo
auch die Rangverkündigung stattfinden wird.

Ich freue mich auf ein zahlreiches Erscheinen und wünsche viel Spass am OL.
Dominic Langenegger, Grümpelmeister 08
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DressT-ShirtTrainerDressT-ShirtTrainerDressT-ShirtTrainer

Es ist Zeit, sich für die nächste Saison einzudecken!

Brauchst du ein neues Dress, hast du Interesse an einem T-Shirt aus
funktionellem Material mit dem Vereinslogo oder möchtest du noch einen Trainer
(Auslaufmodell)?

Dann hast du die Möglichkeit bis spätestens an der Hauptversammlung am
24. Januar 2009  deine Bestellung bei mir aufzugeben.

Du hast die Möglichkeit folgende Kleidungsstücke in diversen Grössen an der
Hauptversammlung oder vorher im Januar, bei mir in Pieterlen, zu probieren.

Dress

klassisch: lange Hose ca. Fr. 60.-, T-Shirt langarm ca. Fr. 65.-
modern: Hose knielang ca. Fr. 90.-, T-Shirt kurzarm ca. Fr. 80.-
Neue Mitglieder und solche, die erst nach der letzten Dressbestellungsrunde dem
Verein beigetreten sind, erhalten Fr. 30.- Rabatt auf ihr Dress.

NEU!! T-Shirt NEU!!

funktionelles Material, kurzarm, dunkelblau mit Vereinsaufdruck: ca. Fr. 20.-

Trainer Auslaufmodell

mit Aufdruck: ca. Fr. 110.- (nicht mehr in allen Grössen lieferbar)

An der Hauptversammlung wird besprochen, ob ein Bedürfnis nach einem neuen
Trainer besteht und in welcher Preisklasse.

DressT-ShirtTrainerDressT-ShirtTrainerDressT-ShirtTrainer

Uschi Zwahlen
Fluhweg 33
2542 Pieterlen
032 377 21 55
079 667 29 19
ga-idea@bluewin.ch
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Kat Name Pkt. Kat Name Pkt.

D10 H10
1 Simona Aebersold 190 1 Julian Rieder 189
5 Lara-Jessica Mathys 172 2 Silvan Ullmann 182

17 Zoe Küng 29 3 Nils Eyer 181
20 Jael Wälti 26 11 Lars-Benjamin Mathys 148

22 Julian Rösch 26
D12 23 Noah Rieder 26

26 Fabian Aebersold 23
1 Joana Wälti 190

15 Charlotte Möhri 86 H12
1 Gabriel-Michael Mathys 189

D14 3 Lukas Rieder 180
6 Eileen Martin 172 29 Patrick Tschan 24
7 Kerstin Ullmann 171 35 Roman Graf 16

20 Rahel Sophia Wehrlin 67
H14

D16 9 Jannik Zwahlen 157
19 Sibyl Kurz 50 14 Raffael-Alexander

Mathys
126

20 Heidi Mathys 46 23 Tobias Döhrbeck 36
22 Miriam Döhrbeck 23 24 Timon Bucher 28

26 Michael Schild 25
D18 30 Silvan Müller 15

6 Ingrid Kurz 91 31 Marc-André Müller 14
10 Brigitta Mathys 59

H16
9 Fabian Zwahlen 149

23 Kaspar Schmocker 45
27 Cristian Apaza 26
30 Dominic Langenegger 18

H18
17 Nicolas Langenegger 29

Wir gratulieren für die super Resultate!
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(mt) Wie bereits eine Woche vorher in Magglingen, beim BMOL (Berner
Mannschafts-OL) wurden die unteren D/H Kategorien von der OL.Biel.Seeland
dominiert. Und auch der Berner Nachwuchscup wurde von der OL.Biel.Seeland
für ein weiteres Jahr gewonnen.

Bei leicht feuchtem, aber immer besser werdendem Wetter, und einer sehr
feuchten Unterlage, da anfangs der Woche noch Schnee fiel, im Frienisberger
Wald, machten sich 389 Teams (je 3 Läufer/innen) bereit für die letzte
Schweizermeisterschaft des Jahres.

Am ersten Wochenende des Novembers, wird immer die TOM (Team-OL-
Meisterschaft) durchgeführt. Die Durchführung hat dieses Jahr die OLG Bern
übernommen. Das etwas knappe WKZ in Meikirch war zum bersten voll, nachdem
die meisten Teams geduscht hatten und sich in einer riesigen Schlange zum
Buffet vorkämpften. Essen und Trinken gab es in Hülle und Fülle bis nach der
Rangverkündigung.

Die Tabelle der Nachwuchsmeister-Teams:

1. Lara-Jessica Mathys / Aline Andres / Jael Wälti; OL.Biel.Seeland

7. Nils Eyer / Lars-Benjamin Mathys / Nik Schneider, OL.Biel.Seeland/ OL
Zimmerberg

9. Silvan Ullmann / Fabian Aebersold / Julian Rösch; OL.Biel.Seeland

6. Michelle Ruppenthal / Simona Aebersold / Elena Nägeli; OLG Stäfa/
OL.Biel.Seeland

3. Lukas Rieder / Joana Wälti / Gabriel Mathys; OL.Biel.Seeland

1. Anika Näf / Sandrine Müller / Kerstin Ullmann; OLG Goldau/OLV Zug/
ol.biel.see

13. Raffael-Alexander Mathys/ Christian Apazza/ Tobias Döhrbeck;
OL.Biel.Seeland
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In diesem Jahr präsentiert sich das Trainingsprogramm wie folgt:
- Die traditionelle Wintermeisterschaft  unter der Regie von Camille Eyer. Daten,

Karte und Treffpunkt kannst du der untenstehenden Tabelle entnehmen.
- Die Longjoggangaben (Dauer ca. 2,5 Std. meistens in zwei Gruppen) sind

ebenfalls der Tabelle zu entnehmen.
- Ab 23.10.08 findet wie gewohnt das Hallentraining in der Turnhalle des Schulhaus

Friedweg in Madretsch statt; Donnerstags 18:00-19:55 Uhr
- Ab 22.10.08 jeweils am Mittwoch ein Lauftraining  im Längholz statt. Besammlung

um 17:00 Uhr Endstation Bus Nr. 6 „Schulen Linde“ in Biel. Das Lauftraining richtet
sich speziell auch an unseren Nachwuchs ab 12 Jahren und dauert bis um ca.
18:00 Uhr. Es werden verschiedene Leistungsgruppen gebildet. Eine Stirnlampe
und etwas Reflektierendes (z.B. Leuchtweste) sollten möglichst alle mitbringen.

- Es wird auch wieder ein Kartentraining  angeboten. Je nach Schneesituation finden
diese in der näheren oder weiteren Umgebung von Biel statt (z.B. Zollikofen,
Frienisberg, Les Breuleux, Pfaffenweiher, Martinsfluh). Das Kartentraining richtet
sich speziell auch an unseren Nachwuchs ab 12 Jahren.

Datum Tour / Karte Besammlung
15.11.2008 Longjogg

Lyss
B: 13:30, Alpenstr. 13, 3250 Lyss
Aus: 032 384 64 67 (Rieders), Start 14:00,
Bes: anschliessend Imbiss

29.11.2008 OL-Winter-
meisterschaft
Jäissberg

Waldhaus Bellmund; markiert ab Schulhaus
Bellmund; Start: 13:00-15:00 Uhr

06.12.2008 Longjogg
Günsberg

B: 13:30, Eichholzweg 4, 4524 Günsberg
Aus: 032 6373275 (Ursi), Start 14:00,
Bes: anschliessend Imbiss

20.12.2008 OL-Winter-
meisterschaft
Schüpberg

595'240/209'180; Oberdorfstrasse 15, Schüpfen;
Start: 13:00-15:00 Uhr;

10.01.2009 Longjogg
Pieterlen

B: 13:30, Fluhweg 33, 2542 Pieterlen
Aus: 032 377 21 55 (Zwahlens), Start 14:00,
Bes:  anschliessend Imbiss

24.01.2009 OL-Winter-
meisterschaft
Frienisberg

Waldhaus Wahlendorf West; markiert ab
Postautohaltestelle; Start: 13:00-15:00 Uhr

07.02.2009 Longjogg
Grossaffoltern

B: 13:30, Reueberg 29, 3257 Grossaffoltern Aus:
032 389 16 34 (Hommanns), Start 14:00

21.02.2009 OL-Winter-
meisterschaft
Magglingen

Lärchenplatz; Start: 13:00-15:00 Uhr

Daten siehe
Homepage:
www.
olbielseeland.ch/

Kartentraining
Besammlungsort wird
den Angemeldeten am
Donnerstag vor dem
Lauf bekannt gegeben.

Anmeldung per e-Mail (Name, Vorname, ev. freie
Autoplätze) bis spätestens am Dienstag vor dem
Kartentraining an: ursula_spycher@bluewin.ch.


